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Das zu analysierende System wird durch ein genau 

definiertes Modell abgegrenzt (Bilanzmodell). In 

diesem Bilanzmodell finden Prozesse statt, die 

abhängig von Zuflüssen (Inputs) und Abflüssen 

(Outputs) von Stoff und Energie sind.

Ökobilanz - Modell

Landschaft

Energie Emissionen in Boden

Emissionen in Wasser

Emissionen in Luft

Abfälle

Nebenprodukte

Produkt

Energie (Abwärme, Strahlung)

Rohstoffe
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Herstellung

I

I

I

I

I

I

I

O

O

O

O

O

O

O

AbbruchI O

VertriebI O

EinbauI O

NutzungI O

EntsorgungI O RecyclingI O
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-gewinnung

Stufenbezogen
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Stufenkumuliert

Lebenszyklus

Aufbau der Ökobilanz - Übersicht

Rahmen der Ökobilanz

Zieldefinition

Sachbilanz

Wirkungs-
abschätzung

Auswertung

Anwendungen

- Entwicklung und 
Verbesserung von 
Produkten

- Strategische Planung

- Politische Entschei-
dungsprozesse

- Marketing

- Sonstige

ÖNORM EN ISO 14040 ff Umweltmanagement – Ökobilanz 

14040 Prinzipien und allgemeine Anforderungen
14044 Anforderungen und Anleitungen



3

Zieldefinition

Ökologische Kennwerte pro kg Wandbildner
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Wichtiger Teil der Zieldefinition ist die Festlegung der 
Funktionseinheit. Beispiel:
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Wirkungsabschätzung
an Hand von Indikatoren

• Beitrag zum Treibhauseffekt

• Beitrag zur Versauerung

• Bildung photochemischer Oxidantien

• Beitrag zur Überdüngung

• Beitrag zum Ozonabbau

• Ressourcenbedarf

• Flächeninanspruchnahme

• Humantoxizität

• Ökotoxizität

• Abfall

• Abwärme

• Radioaktivität

Treibhausgase
GWP 20 (1994) 

kg CO2-äqu.

GWP 100 
(1994) kg CO2-

äqu.

GWP 500 
(1994) kg CO2-

äqu.

Kohlendioxid CO2 1 1 1

Methan CH4 62 24,5 7,5

Dichlormethan 28 9 3

Trichlormethan 15 5 1

Tetrachlormethan 2000 1400 500

HFKW R 134 a 3300 1300 420

HFKW R 152 a 530 150 49

HFCKW R 141 b 1800 630 200

HFCKW R 142 b 4200 2000 630

Schwefelhexafluorid SF6 16500 24900 36500

Lachgas N2O 290 320 180

Treibhauspotential (GWP)
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Wirkbilanz

Von der Sachbilanz zur Wirkbilanz

Sachbilanz

.... Versauerungspot. AP

... Photosmog POCP

... Treibhauspotential GWP

... Ozonabbaupot ODP

... Überdüngung

...

...

...
Methan

CO2

...

...

... 

0,10 kg

25

1

0,02 kg
0,6 kg CO2-äqu.

Anwendung von Ökobilanzen in Österreich

Das OI3-Verfahren
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Voraussetzungen:

Die ökologische Bewertung muss zu einer eindeutigen 
Kennzahl führen.

Die ökologische Bewertung soll („darf“) zu keinem 

wesentlichen Mehraufwand in der Planung führen.

Konzept der Bewertung       

Die ökologische Bewertung wird automatisch mit der 
Berechnung des Energieausweises durchgeführt.

Aufgabenstellung zur Einführung von 
Ökobilanzen in der 

Wohnbauförderung

Der Ökoindex 3 (OI3) wird aus den 3 Indikatoren
Primärenergieinhalt, Treibhauspotential und 

Versäuerungspotential berechnet 

Der OI3 bildet die ökologischen Belastungen ab für 

- die Herstellung

- die thermische Gebäudehülle + Decken

Der Ökoindex 3 (OI3) kann bei der Ermittelung der 
Energiekennzahl bzw. des Energieausweises

automatisch mit gerechnet werden.

Es gibt unterschiedliche Bezugsgrößen für den OI3 
(KOF, lc-Wert, BGF).

Der OI3 wird in der Regel mit Referenzdaten

(Mittelwerte) berechnet.

Ökoindex 3 (OI3)
Zukunft:

+ produktspezi-
fische Daten

Erweiterte 
Bauphysikprogr.

Lebenszyklus + 
Nutzungsdauer

+ Ozonbildung

Gesamtes 
Gebäude
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Praktische Anwendung

OI3 ist Bestandteil folgender WBF-Programme :

- Salzburger Wohnbauförderung (seit 22.3.2005)
- Vorarlberger Wohnbauförderung

- Niederösterreichische Wohnbauförderung

- Steiermärkische Wohnbauförderung

- Kärntner Wohnbauförderung und weitere

OI3 ist Bestandteil folgender Gebäude-Tools :

- IBO-ÖKOPASS

- Total Quality Building

- klima:aktiv-Haus

Zukunft
- ÖNORMEN

- CEN TC 350 „Sustainable Construction Asset“

OI3 in der NÖ-WBF 
für das Einfamilienhaus

OI3 Punkte
100–81 0

80–71 1
70–61 2
60–51 3
50–41 4
40–31 5
30–21 6
20– 0 7

100-Punkte-Haus

1 Punkt = € 300,–
maximal erreichbar: 

100 Punkte = €

30‘000,–
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OI3 im klima:aktiv haus
Gesamt 1.000

A Planung und Ausführung 120 max. 120
A 1. Planung 100 max. 100

A 2. Ausführung 40 max. 40

B Energie und Versorgung 600 max. 600
B 1. Wärmebedarf und -versorgung 575 max. 575

B 2. Energiebedarf elektrisch 40 max. 40

B 3. Wasserbedarf 40 max. 40
 

C Baustoffe und Konstruktion 160 max. 160
C 1. Baustoffe 110 max. 110

C 2. Konstruktionen und Gebäude 120 max. 100

D Komfort und Raumluftqualität 120 max. 120
D 1. Thermischer Komfort 30 max. 30

D 2. Raumluftqualität 110 max. 110

Gesamt 1.000

Nr. Titel
erreichbare 

Punkte

Zusätzliches Kriterium:
Baustoffe ökologisch optimiert
Punkte für zertifizierte Baustoffe:

• Österreichisches Umweltzeichen

• IBO-Prüfzeichen

• natureplus

Bauteil

Innenwand / Trennwand

Zwischendecke

Dach / Oberste Geschossdecke

Bodenplatte/Kellerdecke

Außenwand

Max. Anzahl 
Produkte

3

3

3

3

3

Max. Punkte

15

15

15

15

15

Pro geprüften Baustoff, der zumindest 80% der Fläche ausmacht 

Besteht der Bauteil aus weniger als 3 Baustoffen und sind alle geprüft: 
ebenfalls max. Punkteanzahl
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Datenquellen

Baustofftabelle:

- www.baubook.info - Daten für die Wohnbauförderung
- www.ibo.at/ecosoft.htm - Gratis Datendownload als 

pdf-Datei für individuelle Verwendung

Berechnungsprogramme

- Bauphysikprogramme (Anull, Ecotech, Zehentmayr,...)
- ECOSOFT (Excel-Berechnungstool des IBO)

- Bauteilrechner auf www.baubook.info

Herausgabe neuer Datensätze jeweils am Jahresende

Weiterführende Informationen

• OI3-Leitfaden: http://www.ibo.at/de/oekokennzahlen.htm

• Ökologie der Dämmstoffe, IBO (Hrsg), Springer 2000

• Passivhaus-Bauteilkatalog, IBO (Hrsg), Springer 2008

• Ökologisches Baustofflexikon, C.F.Müller 2006

• Online-Fernlehrgang green-academy

• Online-Datenbank www.baubook.info


